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Online-Banking
Nehmen Sie Ihre Bank mit, wohin Sie wollen:
Mit unserem Online-Banking erledigen Sie
Überweisungen, Daueraufträge oder Lastschriften
im Blumenladen, schließen Finanzprodukte 
bequem auf der Couch ab oder überprüfen Ihre 
Finanzen einfach vor dem Schlafengehen. Mehr auf
volksbank-kempen.de



gegen Ende des Jahres wollen wir unser Profil als 
leistungsfähiger Breitensportverein weiter schär-
fen. Wir wollen die Bereiche, in denen wir stark 
sind und den Menschen am Niederrhein attrakti-
ve Angebote machen können, herausstellen und 
en detail optimieren. Deshalb wird die Vereins-
familie ab 2019 auf neue Publikationen – neu-
deutsch Flyer – zurückgreifen können, die die 
speziellen Angebote detailliert und serviceorien-
tiert abbilden. 

Zum Auftakt wird es ein sechsseitiges Faltblatt 
REHA SPORT geben, das im Vereinsheim, in den 
Sportstätten und in vielen öffentlichen Stellen 
in der Stadt ausliegt (und natürlich auf unse-
rer Homepage eingesehen und heruntergeladen 
werden kann). Angedacht sind weitere Schwer-
punkte, beispielsweise Eltern-Kind-Gymnastik, 
Yoga, Sportabzeichen, Karate, Mein Verein. 

Bewusst haben wir indes mit REHA SPORT an-
gefangen. Vor dem Hintergrund des demo-
grafischen Wandels sind immer mehr Menschen 
hierauf angewiesen und wollen wissen: Wer 

kann mir hier helfen. Wir können’s! Wussten Sie 
beispielsweise, dass alle Reha-Sport-Kurse in der 
VT Kempen von ausgebildeten und erfahrenen 
Übungsleitern angeboten werden, die alle das 
Reha-Trainer-Zertifikat haben? Und diese Kom-
petenz  präsentieren wir jetzt in einem attraktiv 
gestalteten und informativen Flyer.
Greifen Sie zu!

Mit herzlichen Grüßen
Detlev Schürmann

EDITORIAL

Liebe Mitglieder 
und Freunde 
der Vereinigten  
Turnerschaft,

Abgabeschluss  
nächste InTeam 15.3.2019
Beiträge an info@vt-kempen.de 

Stichwort InTeam
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Nicht weit weg
und doch im Urlaub.

Sauna und Wasserwelt aqua-sol
Berliner Allee 53, Kempen
www.aqua-sol.de

Sport, Spiel & Spaß

im fl ächengrößten 

Freibad der Region!



Blick zurück

Erfolgreiches Jahr 
für Philipp Kraft
Mit einem Sieg beim Kempener Herbststraßenlauf 
rundete Philipp Kraft ein sehr erfolgreiches Jahr 
1993 ab. Im Januar 1993 konnte der 19-Jährige in 
der Halle über 3000 Meter in die Nordrhein- bzw. 
Westdeutsche Elite vordringen. Bei Läufen wie 
der Deutschen Crossmeisterschaft, der 5000-m-
Nordrheinmeisterschaft oder diversen Cityläufen 

in Neuss, Kaldenkirchen und Waldniel landete 
Philipp vorwiegend oben auf dem Siegertrepp-
chen. Auch beim Düsseldorfer Kö-Lauf mischte er 
als 3. vorne mit. 
Heute ist der 44-jährige Personalmanager bei 3M 
und lebt nit seiner Familie im Neubaugebiet „An 
der Kreuzkapelle“. 

1993 – Vor 25 Jahren

GRABMALE
RESTAURIERUNG
SKULPTUREN

MANFRED MESSING

Kerkener Straße 24  (an der Thomaskirche)
47906 Kempen
Tel. 02152-51463
Fax 02152-51463
www.messingmanfred.de
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VEREIN  Sie ist quasi Neu-Kempenerin, kommt 
gebürtig aus Dülken und fühlt sich in der Tho-
masstadt mit ihrer Familie sehr wohl. Was einer-
seits daran liegt, dass sie das Leben in der Stadt 
und insbesondere den kemp’sche Karneval aus-
giebig genießt und sich mit Freunden verkleidet 
ins raderdolle Getümmel stürzt. Andererseits ist 
sie ausgesprochen sportlich. Auf dem Tennisplatz 
bei Rot-Weiß am Entenweiher macht sie eine gute 
Figur, ebenso wie in der Laufgruppe RUDI der Ver-
einigten Turnerschaft. 

Und jetzt ist sie sogar ein klein wenig berühmt ge-
worden in ihrer neuen Heimat. Als Möhne! Denn: 
Im Gewinnspiel im VT-Journal InTeam lautete die 
Preisfrage: Wie heißt diese Möhne?  Antwort: Jut-
ta Praße. Das wussten in zweiten Anlauf einige 
und schrieben fleißig an die InTeam-Redaktion. 
Unter den Einsendungen waren alle Antworten 
richtig. Also musste die Glücksfee ran. Was es zu 
gewinnen gegeben hat, wollen Sie wissen. Nun, 
natürlich war der Gewinn sportlich ausgerichtet 
und hat mit der Vereinigten Turnerschaft zu tun, 

Juttas Verein: ein achtwöchiger Einsteigerkurs in 
der Laufgruppe RUDI zum Nulltarif – inklusive 
Strechingübungen bei Steffi Schmitz, der anderen 
Möhne, die es im vorletzten Vereinsjournal zu er-
kennen galt. 
Die Glücksfee, deren Namen wir an dieser Stelle 
nicht verraten, fischte schließlich Melanie Cadima 
aus der Möhne-Trommel. Die Frau von der Mar-
geritenstraße stößt jetzt zu den RUDI’s und macht 
sich schon mal fit. Aber weil die Vereinigte Tur-
nerschaft immer schon ein sehr familienfreund-
licher Verein gewesen ist, erfüllt sich für Heike 
Treumann und ihre Kinder Lisa (13) und Niklas (11) 
ein Traum. Sie wollen nicht laufen, sondern spie-
len. Und zwar „Stadtpunkt“ von Nowus Games, 
das Gesellschaftsspiel der VT. 
„Gebont“, sagt VT-Vorsitzender Detlev Schür-
mann, und schenkt der Familie ein Exemplar des 
Spiels. Und Jutta ist ebenfalls glücklich und fühlt 
sich in Kempen immer wohler. Denn auch sie ist 
ein großer Fan von Nowus Games und spielt es 
gerne an den kalten Winterabenden mit ihrer Fa-
milie im behaglichen heimischen Wohnzimmer.

Jutta, die Möhne und das Spiel

Jutta Praße als Möhne, in Zivil und als RUDI-Läuferin beim Zieleinlauf 2018 des Griesson-de Beukelaer 
Altstadtlaufs.
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Gaby-Party 
im Treppchen

VEREIN  Das „Treppchen“ ist seit Jahrzehn-
ten eine der bestbesuchten Gaststädten in 
Kempen. Am 30. September platzte das Lo-
kal allerdings aus allen Nähten. Grund: Gaby 
Meier, Sportwartin der VT, hatte zu ihrem 60. 
Geburtstag in das zünftige Lokal an der Ellen-
straße 35/36 eingeladen. 
Dort fanden sich zu einer gemütlichen Matinee 
an einem wahrhaft sonnigen Sonntag all die 
Menschen zusammen, die Gaby etwas bedeuten. 
Neben Familie , Verwandten und Kolleginnen aus 
dem Familienzentrum „Hoppetosse“ war dies 
insbesondere die große Vereinsfamilie der Verei-
nigten Turnerschaft, in der Gaby seit 40 Jahren 
aktiv ist und wo sie seit 10 Jahren Verantwortung 
auf Vorstandsebene übernimmt. Nicht nur der 
komplette Vorstand, sondern auch die Abteilun-
gen, die im Leben der Sportwartin eine große Rol-

le spielen, waren vielköpfig vertreten. 
Allen voran die Confettis und die Karateka. Die 
Confettis, das war die erfolgreiche Tanzgruppe in 
der VT, wo Gaby bis 1998 selbst das Tanzbein ge-
schwungen hat. Bis heute verbindet sie eine enge 
Freundschaft. Die Confettis und treffen sich nicht 
nur alle zwei Wochen zu einem gemütlichen 
Abend, sondern gehen gemeinsam auf kleine 
und große Reisen. In Erinnerung an ihre akroba-
tischen Fähigkeiten schenkte Dani ihrer Schwester 
Gaby einen Bildband, der sie als herausragende 
Artistin (nicht nur) auf dem Tanzparkett outete. 
„Schau mal, das bin tatsächlich ich“, zeigte Gaby 

Menschen in der VT
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Immer da. Immer nah.

Geschäftsstellenleiter Christian Alberts
Orsay Straße 18 · 47906 Kempen
Telefon 02152 20580
christian.alberts@gs.provinzial.com 

BEIN GEBROCHEN. 
KRANKENSCHWESTER KENNENGELERNT.

Das Leben passiert. Wir versichern es.

ihrem Partner Wolfgang Stenmans eine Aufnah-
me, auf der sie sich kopfüber auf Händen tän-
zelnd über den Rasen bewegt. Wolfgang, selbst 
Abteilungsleiter der Karateabteilung, nahm Gaby 
liebevoll in den „Würgegriff“ – was die VT-Sport-
wartin aber als langjähriges Mitglied der Karate-
gruppe gekonnt quittieren konnte – und Wolf-
gang beinahe thekenwärts aufs Kreuz legte. 
Nicht fehlen durfte bei der Geburtstagsparty na-
türlich die Mutter Waltraud Rothe, die selbst mit 
87 Jahren noch aktives Mitglied in der Vereinig-
ten Turnerschaft ist. Und die Kinder Anja und 
André sowie die Enkel Noah und Louis. Typisch 
Gaby in ihrer bescheidenen Art: Als die Gäste 
dem Geburtstskind ein Ständchen bringen woll-
ten, lehnte Gaby ab und lud stattdessen ein zum 
herzhaften Büfett, wo bereits Bauernsalat, Spie-
gelei und weitere Köstlichkeiten warteten. Trepp-
chen-Wirtin Michaela Dahn und das Küchenteam 
vom Wirtshaus hatten sich viel Mühe gegeben 
und verwöhnten die Gesellschaft mit Köstlichkei-
ten und Getränken. Die Treppchenparty zu Ehren 
von Gaby dehnte sich bei netten Gesprächen über 
Stunden hin, die Zeit verging im Flug, so dass ei-
nige erst gegen Abend wieder zu Hause waren.
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Die goldene Lauf-Lady
ALTSTADTLAUF  Sie ist der Blickfang beim Griess-
on – de Beukelaer Altstadtlauf, schwebt wie eine 
Gazelle übers Pflaster, besticht durch Eleganz, 
Freundlichkeit, Charme und Ausstrahlung: Christl 
Dörschel. Die Profiläuferin gehört zweifelsohne 
zu den markantesten Starterinnen beim größten 
Kempener Sport-Event. Athletisch, attraktiv, gel-
bes Top, orangefarbene Schuhe, sonnengebräunte 
Haut – bei dieser Läuferin erleben die Kempener 
die ganze Schönheit dieser Sportart Leichtathletik. 
Christl, die für die Sportgemeinschaft Wen-
den startet, ist Profiläuferin. Beim vergangenen 
Griesson – de Beukelaer Altstadtlauf hat die Ath-
letin im Hauptlauf A den 1. Platz in der Altersklas-
se W40 belegt. In der Gesamtwertung kam sie als 
6. ins Ziel. Die 10 Kilometer schaffte sie netto in 37 
Minuten und 55 Sekunden. Dass Christl in Kem-
pen in einer eigenen Klasse läuft, erkennt das 
Fachpublikum allein daran, dass sie bei diesem 
sportlich ambitioniertesten unter den insgesamt 
elf Läufen die einzige Frau unter den ersten 10 
Finishern ist und die nächste Frau hinter ihr mit 
knapp zwei Minuten Abstand am Buttermarkt 
durchs Ziel fliegt.
Bemerkenswert: Zum Griesson – de Beukelaer 
Altstadtlauf kam Christl Dörschel dieses Jahr als 
frischgebackene Europameisterin. Drei Wochen 
vor dem Start in Kempen krönte die 42-Jährige 
in Spanien ihre tolle Saison. Die Läuferin der SG 
Wenden stürmte mit der Nummer 876 auf der 
Brust im Nationaltrikot bei den Senioren-Euro-
pameisterschaften in Alicante auf den Läuferin-
nen-Thron. Diesen historischen Sieg erlief sie sich 
in einer Zeit von 36:32min – also nochmal rund 
anderthalb Minuten schneller als in Kempen. In 
Spanien musste die eher zurückhaltende Sportle-
rin nicht nur – wie in Kempen – gegen die sen-
gende Hitze ankämpfen, sondern darüber hinaus 
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noch gegen tückischen Wind. Als Christl nach 
dem Triumph in Alicante im Centre Panoramis die 
Medaille entgegennahm und dabei die National-
hymne gespielt wurde, war sie sichtlich gerührt. 
„Ich brauchte schon ein paar Tage, um es richtig 
glauben zu können, was da passiert ist“, so die 
Gummersbacherin.
Dass Christl indes noch mehr Potenzial hat, verrät 
ein Blick auf ihre Bestleistung über die 10 Kilome-
ter: 34:35min, die sie vor fünf Jahren in Leverku-
sen lief.  Und dass 2018 ihr Jahr ist, stellte sie noch 
im September bei den Deutschen Meisterschaften 
in Bremen unter Beweis, wo sie in ihrer Alters-
klasse W40 Gold holte. Obwohl sie die sengende 
Hitze beim Laufen gar nicht so mag, ist sie also 
2018 ein paar mal über sich hinausgewachsen 
und hat die Konkurrenz abgehängt. So auch beim 
ZfS-Münster-City Run Ende September, als sie 
scheinbar mühelos übers Pflaster schwebte und in 

famosen 37:18 Minuten Erste wurde. Die Leistung 
von Christl schätzen Insider so hoch ein, weil sie 
sich punktgenau fit macht und immer hundert-
prozentig fokussiert an den Start geht – egal ob in 
Alicante, Bremen oder Kempen.   
Darauf angesprochen, ob sie 2019 in Kempen wie-
der an den Start geht, sagt Christl: „Klar, dieser 
schöne Lauf ist für mich gesetzt. Kempen ist ein-
fach so ein nettes gemütliches Örtchen, dass sich 
die weite Anfahrt immer wieder lohnt.“ Wie oft 
sie in Kempen schon angetreten ist – da muss sie 
ein paar Sekunden überlegen. „Es dürfte 2018 
aber zumindest ein halbes Dutzend mal gewesen 
sein“, sagt sie. Ein dickes Lob zollt Christl Dörschel 
dem Orga-Team der Vereinigten Turnerschaft: 
„Der Lauf ist top organisiert, die Stimmung an 
der Strecke super.“ Leichtathletik-Ästheten soll-
ten sich also den 2. Juni 2019 dick im Kalender 
anstreichen. 

Jetzt unverbindlich testen!
www.rp-online.de/digital-testen oder 0211 505-1111

   Qualitätsjournalismus auf 
Smartphone, PC und Tablet

   5 digitale Zugänge – 
für die ganze Familie

 Zugriff auf bis zu 3 Lokalausgaben

Auch am Spielfeldrand gut informiert: 
Jetzt 2 Wochen kostenlos lesen!

Einmal 
anmelden,

überall 
lesen.
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„Wächst und gedeiht“
VEREIN  Schon richtig einladend und attraktiv 
sieht der Ausbau des Vereinsheims in Schmalbro-
ich aus. Satteldächer, helle Fronten, roter Back-
stein – von außen gibt  das neue „Gesicht“ des 
Vereinsheims schon einiges her. Nach wie vor 

läuft der Ausbau reibungslos, betont Vorsitzender 
Detlev Schürmann: „Es wächst und gedeiht.“ Die 
Hoffnung besteht darin, im kommenden Jahr zu 
den Feierlichkeiten anlässlich des 160-jährigen 
Bestehens der Vereinigten Turnerschaft Kempen 
den Mitgliedern ein schmuckes Vereinsheim prä-
sentieren zu können. 
Seit gut einem Jahr wird jetzt gebaut. Zunächst 
ist im Herbst 2017 die ehemalige Pausenhalle 
abgerissen worden. Zwischen den beiden Sei-
tenflügeln entstehen ein zusätzlicher Hallentrakt 
sowie Umkleiden und sanitäre Anlagen. Mit dem 
Ausbau ist die Vereinigte Turnerschaft künftig in 
der Lage, auf 1100 Quadratmetern täglich in vier 
Hallen Breiten- und Gesundheitssport anbieten 
zu können – von Karate und Rückengymnastik 
über Herzsport und Power Workout bis hin zu 
Yoga, Power Hour und Faszien-Fitnesskurs. 

Funktionsgymnastik 
Fitnessgymnastik 
Frauengymnastik 
Seniorengymnastik 
Wirbelsäulengymnastik

Handball

Karate

Taekwondo

Eltern/Kind-Turnen 
Kinderturnen 
Gerätturnen

Leichtathletik

Läufer und Lauftreff

Prävention und 
Gesundheitssport 
Herzgruppe / 
Rehasport 
Orthopädie und 
Neurologie

Yoga 
Feldenkrais 
Tai Chi 
Pilates 
Relax

Sportabzeichen

Triathlon

Volleyball
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mit der Westdeutschen Zeitung
Täglich bestens informiert

Bestellen Sie jetzt 
Ihre Leseprobe unter 

0800 / 42 42 111 
oder online auf 

www.wz-testen.de 
Völlig kostenfrei und 
unverbindlich!

0800 / 42 42 111 
oder online auf 

www.wz-testen.de 
Völlig kostenfrei und 
unverbindlich!

0800 / 42 42 111 
oder online auf 

www.wz-testen.de 
Völlig kostenfrei und 
unverbindlich!



Menschen in der VT

Ein großes Herz
VEREIN  Die 80 Lenze sieht man ihm nicht 
an: Christoph Endres hat am 31. Oktober 
1938 das Licht der Welt erblickt und ist 
seit 40 Jahren in der VT – also exakt 
sein halbes Leben. Aktiv ist er bis heu-
te in der Koronar-Nachfolgegruppe „Fit & 
Gesund“. Als Lehrer und Koch war Christoph 
Endres 16 mal mit Schulklassen in Bensersiel. 
Das Ferienlager der Vereinigten Turnerschaft am 
Nordseestrand war dem leidenschaftlichen Päd-
agogen  immer ein besonderes Anliegen. Außer-
dem war er 18 Jahre Helfer und Koch beim Auf- 

und Abbau des Zeltlagers in Ostfriesland. 
Christoph Endres kennen die Kempener auch als 
langjährigen Geschäftsführer des Martin-Vereins. 
Sein großes Anliegen ist der Kleinkinderzug, stets 
am 9. November. Auf ihn geht die Idee eines ge-
meinsames Zuges aller Kindergärten zurück. 
Geboren wurde er in München. Im dortigen 
„Deutschen Museum“ entstand auch sein Inte-
resse für Technik und Naturwissenschaften. 1951 
zog die Familie nach Kempen, weil sein Vater 
den Kunstverlag bei teNeues aufbaute. Da war er 
13 Jahre alt. Christoph Endres besuchte zunächst 
in Krefeld die Waldorfschule. Danach absolvierte 
er am Krefelder Fichte-Gymnasium sein Abitur. 
Im Anschluss studierte er auf Lehramt die Fächer 
Technisches Werken, Physik und Mathematik. Bis 
zu seiner Pensionierung war er als Lehrer an der 
Kempener Martin-Schule tätig. Dort war er auch 
Konrektor unter Heiner Wirtz. „Wir waren ein gu-
tes Gespann.“ 

Die Freude im Kurs „Fit & Gesund“ der Vereinigten 
Turnerschaft sieht man Christoph Endres an.

Lecker
und

gesund
essen
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Das Richtige für  
lange Familienabende

VEREINSLEBEN  Drei glücklichen Gewinnern hat 
Vorsitzender Detlev Schürmann je ein Gesell-
schaftsspiel Nowus Games überreicht. Sowohl 
Jutta Praße als auch Ernst August Bührke und Ed-
ward Wypchlo wussten, dass Kempens berühm-
tester Dauerläufer Rudi Falkner heißt. So lautete 
die Preisfrage. Unter den zahlreichen Einsendun-
gen beim InTeam-Gewinnspiel zog die Glücksfee 
die drei Karten von Jutta, Ernst August und Ed-
ward aus der Tombola. 
Nicht von ungefähr kommen zwei von drei Ge-
winnern aus der Leichtathletik-Abteilung. Ge-
nauer: aus der Laufgruppe RUDI. Sowohl Jutta 
Praße als auch Ernst August Bührke gehören seit 
den Anfängen im Sommer 2017 zu der Laufgrup-
pe, die sich in Ehren von Rudi Falkner kurz RUDI 
nennt. „Die RUDI’s haben dieselbe Philosophie 
wie einst Rudi Falkner: sie laufen aus Freude an 
diesem Gesundheitssport, nicht, um Pokale zu 
gewinnen und Rekorde zu brechen“, sagte Detlev 
Schürmann bei der Gewinnüberreichung: „Diese 
Einstellung ist mir sehr sympathisch.“ Edward 
Wypchlo, der dritte Gewinner, ist zwar (noch) 
kein RUDI, steht der Gruppe aber sehr positiv ge-
genüber und hat noch mit dem legendären Rudi 
Falkner gemeinsam Sport getrieben. 
Da die RUDI’s und Edward Wypchlo gerne lachen 
und in Gesellschaft sind, haben sie sich über 
Nowus Games sehr gefreut. „Jetzt in der Weih-
nachtszeit werden wir es mit der Familie sicherlich 
an dem einen oder anderen Abend spielen“, sagt 
Jutta Praße, die zwei ebenfalls sportbegeisterte 
Buben hat. Ernst August Bührke will das Spiel 
nicht nur mit seiner Frau und seinen drei Kin-
dern spielen, sondern auch seine Enkel an Nowus 
Games heranführen. „Es sind viele allgemein-

bildende und Ortskenntnis-Fragen dabei, das 
fördert das Wissen und die Kenntnis über unse-
re Region“, betont der Dauerläufer. Für Edward 
Wypchlo ist es erstaunlich, was Kempen nicht nur 
mit seiner bezaubernden Altstadt, sondern auch 
auf wirtschaftlichem und auf dem Sport-Parkett 
zu bieten hat. „Über Nowus Games erfahre ich 
eine Menge über die Stadt, in der wir gerne le-
ben.“

Ernst August Bührke, Jutta Praße und Edward 
Wypchlo (vorne von links) freuen sich in der Ge-
schäftsstelle der VT über ein Exemplar des Gesell-
schaftsspiels Nowus Games. Der Vorsitzende Det-
lev Schürmann (hinten) hat gut lachen: Er kennt 
Nowus Games bereits und weiß, wieviel Gaudi 
eine Spielrunde mit sich bringt.� Foto: Monika Wypchlo

Das Kempen-Spiel
ist für Kinder ab neun Jahren und 
natürlich Erwachsene geeignet, es 
kostet 29,90 Euro. Erhältlich ist es 
sowohl in der VT-Geschäftsstelle am 
Görtschesweg 5 als auch im Rathaus 
am Buttermarkt 1.
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BREITENSPORT  Sie turnen seit mehr als 30 Jahren 
gemeinsam. Der Donnerstag ist gesetzt. So gut wie 
nie fehlte eine der 13 Turnschwestern, die ab 18 
Uhr eine Gymnastikstunde einlegen – und dabei 
jede Menge Spaß haben. 
Senioren-Gymnastik für Frauen – so nennt sich 
der Kurs ganz schlicht. Doch wenn man den ge-
lenkigen 13 Damen einmal eine Viertelstunde zu-
sieht, wird deutlich, wie wichtig diese Turnstunde 
für sie ist und mit welcher Begeisterung sie ihrem 
Sport nachgehen. „Es macht schon Freude, diese 
Gruppe zu leiten“, sagt die Übungsleiterin Marion 
Hermanns, die die Gruppe vor vielen Jahren von 
Johanna Holz (verstorben) übernommen hat. 
„Neue sind aber immer willkommen, wir freu-
en uns über jedes neue Gesicht“, sagt Lilo Wol-
ters. Die 88-Jährige ist seit mehr als 50 Jahren in 
der Vereinigten Turnerschaft Mitglied. „In dieser 
Gymnastikgruppe bin ich wohl schon an die 40 
Jahre“, überlegt Lilo. „Mindestens drei Jahrzehn-

te“ ist auch Inge Intveen hier bei der Stange. Die 
74-Jährige war früher eine talentierte Langläufe-
rin. Bis heute fährt sie gerne Fahrrad, kegelt – und 
freut sich donnerstags auf ihre Turnschwestern. 
Stuhlkreis bilden, an Seilen ziehen, Ringe werfen, 
den Ball tanzen lassen, Medizinbälle stemmen, 
bewegen mit Stäben, im Sitzen dehnen – solche 
Übungen fordern die Frauen Woche für Woche. 
„Hausfrauengymnastik nannte man so etwas frü-
her“, schmunzelt Marion Hermanns. Die „Haus-
frauen“, die auf weit mehr als 1000 Jahre Le-
benserfahrung zurückblicken, lieben ihren Sport, 
lachen viel und legen eine legendäre Treue an 
den Tag. „Wir besuchen mehrfach im Jahr unsere 
älteste Turnschwester Inge Sowa, die mit 92 Jah-
ren im Altenheim in Oedt lebt“, sagt Inge Intveen. 
Und die Frauen haben Humor und genießen das 
Leben. Dazu gehört auch, dass sie sich zwischen 
den Übungen mal ein Schokolädchen zur Brust 
nehmen. 

Turnschwestern von Format

16   VEREINIGTE TURNERSCHAFT KEMPEN



Mehr Nordsee geht nicht
Besuchen Sie Esens-Bensersiel, das Nordseeheilbad mit dem umfangreichen Programm für 
Jung und Alt. Von Wellness über Action, Kultur bis Kulinarisch – Abwechslung wird bei uns groß 
geschrieben. Jetzt buchen und das pure Nordsee-Feeling kennenlernen!

 das Nordseeheilbad mit dem umfangreichen Programm für 
Jung und Alt. Von Wellness über Action, Kultur bis Kulinarisch – Abwechslung wird bei uns groß 
geschrieben. Jetzt buchen und das pure Nordsee-Feeling kennenlernen!

5* Strand- und Familiencampingplatz

Indoor-Spielpark „Bennis Abenteuerland“

Nordseetherme Bensersiel · Weitläufi ger Sandstrand

Abenteuerspielplatz, Kinder- und Jugendanimation

Mehr Infos unter: www.bensersiel.de, 
 im Urlaubsmagazin und unter 
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VT WELTWEIT   Seit zig Jahren ist es ein schöner 
Brauch in der Vereinigten Turnerschaft, dass auch 
derjenigen gedacht wird, die nicht so begütert 
sind wie wir Mitteleuropäer. So gehen beispiels-
weise T-Shirts vom Griesson – de Beukelaer Alt-
stadtlauf, die nicht mehr benötigt werden, nach 
Latein- oder Mittelamerika. 

In Kempen gibt es die Pro Paraguay Initiative 
von Ute und Hermann Schmitz. Das Kempener 
Ehepaar engagiert sich seit Jahrzehnten für das 
lateinamerikanische Land und hält sich jährlich 
mehrere Wochen dort auf. Jetzt ist wieder ein Sta-
pel königsblauer Baumwollshirts vom Altstadtlauf 
in der knapp 17 Flugstunden entfernten Haupt-
stadt Asunción gelandet. „Die Mädchen dort ha-
ben sich riesig gefreut“, berichtet Dieter Aupperle 
von der VT, der solche Hilfslieferungen organisiert. 
„Es handelt sich um Kinder aus dem von der Pro 
Paraguay Initiative und den Sternsingern finan-
zierten Kinderhort im Großmarkt von Asunción“, 
so Ute Schmitz. Die Kleidung haben sie und ihr 
Mann anlässlich ihrer Reise im April/Mai 2018 per-
sönlich überbracht. Den Hort in dem lateiname-
rikanischen Binnenland besuchen etwa 80 Kin-

Tel.: 02152 - 5 39 51 | www.wolters-friedhofsgärtnerei.de | www.wolters-blumenhaus.de | Berliner Allee 1 A | 47906 Kempen

  Hochzeit    Taufe    Geburtstage    Firmenfeste    Grabgestaltung
Fachkompetenz in Kempen. Direkt am Neuen Friedhof.

BLUMEN SIND GEFÜHLVOLLE BOTSCHAFTER. 

wolters
friedhofsgärtnerei

wolters
b l u m e n h a u s

VT-Shirts in Paraguay und Haiti
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Inh. Stephan Wolters | Tel.: 02152 - 5 46 32 | www.wolters-bestattungshaus.de | Berliner Allee 1 A | 47906 Kempen

  Bestattung    Trauerfloristik    Grabgestaltung 
Alles aus einer Hand – auch als Vorsorge.

Persönliche Beratung durch den Bestattermeister Stephan 

Wolters und die fachgeprüfte Bestatterin Heike Wolters-Judisch.

EINFÜHLSAME BERATUNG UND BEGLEITUNG

wolters
bestattungshaus

Am Neuen Friedhof in Kempen.

der. Hermann Schmitz: „Oft besitzen die Kinder 
nur ein einziges vorzeigbares Shirt, das für den 
Schulbesuch, bzw. den Hort aufgehoben wird.“ 
Tolle Sportkleidung ist begehrt. Insofern war die 
Freude bei den Mädchen und Jungen riesengroß, 
als sie sich das blaue Jersey überstreifen durften.
 
Shirts vom Griesson – de Beukelaer Altstadtlauf 
spielen auch in Haiti eine Rolle. Dorthin hat der 
Kempener Berufsschulpfarrer Roland Kühne über 
seine Haiti-Hilfe die Kontakte. „Die Shirts aus 
Kempen werden an einem Tag mit besonderer 
Bedeutung getragen – und zwar am haitiani-
schen Flaggentag am 18. Mai“, berichtet der Got-
tesmann, der sich mit seinen Berufsschülern seit 
Jahren in dem Inselstaat humanitär engagiert. An 
diesem Tag gibt es überall in Haiti Straßenumzü-
ge. Die eigene Flagge ist seit langem ein Symbol 
des Stolzes für Haiti. Das Tuch ist mit dem Wap-

pen des Landes und den von der französischen 
Flagge übernommenen Farben Rot und Blau ge-
schmückt. Justement an diesem Ehrentag stülpen 
sich beispielsweise Jugendliche aus dem Dorf Tor-
beck ganz im Südwesten der Karibikinsel stolz das 
VT-Jersey über. In diesem Ort hat die Haiti-Initia-
tive aus Kempen seit 2014 ihre Hilfe konzentriert. 
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HANDBALL  Nach 8 von 26 Spielen steht für die 
1. Herrenmannschaft der Vereinigten Turnerschaft 
eine durchwachsene Bilanz zu Buche. Es gab zwei 
Siege, ein Unentschieden und 5 Niederlagen. Be-
sonders die beiden Heimniederlagen gegen die 

HG Kaarst/Büttgen und den TV Krefeld-Oppum 2 
schmerzen, zumal beide Spiele durchaus hätten 
gewonnen werden können. Auch der aktuelle 
Punktverlust gegen den TV Geistenbeck 2 ist mehr 
als ärgerlich, führte man in Halbzeit 1 doch zwi-

Nachwuchs übernimmt Verantwortung

Wenn die VT-Angreifer zum Torwurf abheben – hier Maximilian Ginders in der Ludwig-Jahn-Halle – ist 
für Spannung pur und hochklassigen Handballsport gesorgt.
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schenzeitlich mit 7 Treffern und lag auch 4 Minu-
ten 30 Sekunden vor Schluss noch mit 5 Treffern 
in Front. Bleibt zu hoffen, dass diese verlorenen 
Punkte am Ende der Saison nicht noch weh tun. 
Positiv zu sehen ist auf jeden Fall die Integrati-
on der insgesamt 7 letztjährigen A-Jugendlichen. 
Hier trägt die langjährige Aufbauarbeit der beiden 
Trainer Duc Bui und André Ziech endlich Früchte, 
zumal die genannten Spieler nicht nur Ergänzun-
gen sind, sondern bereits Verantwortung über-
nehmen und als führende Torschützen glänzen.

Leider bleibt das leidige Harz-Thema weiterhin 
ein Wettbewerbsnachteil für die Kempener Hand-
baller. Fast alle Mannschaften bestreiten ihre 
Heimspiele mit Harz und haben dadurch einen 
entscheidenden Vorteil in den Heimspielen gegen 
unsere Truppe. Diese hat nicht die Möglichkeit, 
mit Harz zu trainieren. Seit Saisonbeginn ist ne-
ben Duc Bui und André Ziech auch Hans Pimpertz 
als Zusatz-/Spezialtrainer bei der Ersten engagiert. 
Das Handball-Urgestein streut immer mal wieder 
Ideen und interessante Trainingsinhalte ein.

Demonstration 
der eigenen Stärke
HANDBALL  Die neue 2. Herren im VT-Handball, 
die sich aus Spielern der bisherigen Ersten, einem 
Großteil der alten A-Jugend und zwei verbliebe-
nen Spielern zusammensetzt, ist mit dem klaren 
Ziel „sofortiger Aufstieg in die Kreisliga A“ ange-
treten. Den ersten Dämpfer für dieses Unterfan-
gen gab es allerdings direkt am ersten Spieltag, 
wo man dem TV Vorst 3 mit 20:19 unterlegen war. 
Die weiteren vier Spiele konnten bislang souverän 
und teilweise sehr deutlich gewonnen werden. 
Vor allem das Stadtderby gegen den bis dato un-
geschlagenen Tabellenführer TuS St. Hubert 2 war 
eine Demonstration der eigenen Stärke. Mit 20:32 
(9:11) wurde St. Hubert aus der eigenen Kendel
arena gefegt. „Die Mannschaft scheint sich gefun-
den zu haben, und die Stimmung innerhalb der 
Truppe ist sehr gut“, sagt Trainer André Ziech. Am 
gesteckten Saisonziel wird natürlich festgehalten. 
Und mit Leistungen wie in den letzten Spielen 
sollte man das Etappenziel Aufstieg in die Kreis-
liga A erreichen. 

Blickt noch etwas skeptisch auf die Leistung der 2. 
Herren: Trainer André Ziech.
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InTeam-Interview  
mit dem Handballer Tobias Birkmann 

Du spielst schon sehr lange in der VT Kempen 
Handball – warum diese Treue?
Wir spielen von Anfang an in einem festen Kern 
zusammen und sind quasi zusammen aufge-
wachsen. Daher hatte ich nie das Verlangen, in 
einem anderen Verein zu spielen. 
Was kann Kempen dir bieten, dass du immer 
in diesem Verein geblieben bist?
Die Nähe zu Freunden und Familie. Ich wohne 
und arbeite in Kempen. Für mich gibt es keine 
bessere Heimat und somit auch keine Alternative 
zur VT. 
Was sind deine Ziele im Leben?

Zunächst möchte ich mein Studium erfolg-
reich beenden. Weiterhin hoffe ich, 
meiner Heimatstadt Kempen weiterhin 
erhalten zu bleiben. Nach der aktiven 
Karriere möchte ich immer wieder in die 

Ludwig-Jahn-Halle kommen und den Zu-
sammenhalt der VT weiterleben. 

Welche Rolle spielt der Sport, spielt 
der Verein in deinem Leben?
Eine große Rolle. Durch Handball und 
die VT pflege ich den Kontakt zu Freun-

den und habe einen Ausgleich zum Alltag 
im Büro. 
Was hast du im Verein VT Kempen bzw. im 
Handball gelernt, was dich für dein Leben ge-
prägt hat?
Kameradschaft, Teamgeist, Ehrgeiz und eine ge-
sunde Kommunikation. 
Was zählt mehr für dich: die Kameradschaft 
oder der Ehrgeiz, möglichst hochklassig zu 
spielen?

Zur Person: Tobias Birkmann
Alter: 24
Geburtsort: Kempen
Wohnort: Kempen 
Vereinsmitglied seit: 2003
Hobbies: Sport, 
Freunde in der Stadt treffen
Beruf: Duales Studium bei den 
Stadtwerken Kempen

Der Riese mit der linken Hand
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Die Kameradschaft. Bei Anfragen anderer Vereine 
kribbelt es zwar, die Kameradschaft überwiegt 
aber immer.
Wer ist dein sportliches Vorbild?
Stefan Kretzschmar. Früher ein toller Handballer 
und heute der beste Fernsehkommentator. 
Möchtest du später dein Wissen und deine Er-
fahrung als Handballer mal weitergeben und 
selbst eine Mannschaft trainieren?
Nein. Ich bin als Handballer zu emotional und zu 
sehr Perfektionist, um als Trainer zu arbeiten. 
Was bist du für ein Spielertyp, wie würdest du 
dich selbst beschreiben?
Ich übernehme auf dem Platz gerne Verantwor-
tung, bin ehrgeizig, gut im Eins gegen Eins und 
Linkshänder. 
Wie würdest du das sportliche Umfeld in Kem-
pen einstufen?
Die Verantwortlichen ziehen an einem Strang 

und wollen alles für die VT erreichen. Die Seni-
orenabteilung wurde vor der Saison durch viele 
talentierte Handballer aus der eigenen A-Jugend 
verstärkt, was für die gute Jugendarbeit der VT 
spricht. Der Vorstand ist für neue Dinge offen, wie 
zum Beispiel die Umsetzung des Beachhandball-
platzes an der Geschäftsstelle in Schmalbroich. 
Wir freuen uns, nächstes Jahr zum Beachhandball 
einzuladen.
Wie lassen sich Sport und Beruf für dich ver-
einbaren? 
Das wird leider immer schwieriger, da ich parallel 
zum beruflichen Alltag noch den Master mache. 
Da die Wege bei der VT aber kurz sind, kriege ich 
alles noch gut unter einen Hut.
Wir bedanken uns für das Gespräch und wün-
schen viel Erfolg für die Saison. 
Dankeschön!
� Das Interview führte Luca Küppers
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Minis sind gewachsen
HANDBALL   Nach den Sommerferien starteten 
auch die Minis – das sind die Kleinsten im Hand-
ball-Nachwuchs der VT - in die Vorbereitung auf 
die Turniere. Dabei wuchs die Gruppe derart an, 
dass die Trainer sie in eine ältere (5-6 Jahre) und 
eine jüngere Gruppe (4-5 Jahre) aufteilen muss-
ten. Beide Gruppen haben aktuell ca. 12 Jungen 
und Mädchen, die mit riesiger Begeisterung das 
Handballspiel erlernen wollen. Die ältere Gruppe 

setzt sich im wesentlichen als Kindern zusam-
men, die letzte Saison bereits dabei waren. „Mit 
dieser Gruppe waren wir dann im Herbst im Oki-
doki in Willich, eine große Halle mit Geräten zum 
Toben, Klettern und Spielen“, berichtet Wolfram 
Gerlach. Die Kinder waren kaum wieder wegzu-
bekommen und hinterher glücklich - wenn auch 
abgekämpft. Teilweise haben die Mädchen und 
Jungen in der letzten Saison schon Mini-Turniere 
gespielt. Wolfram Gerlach: „Daher freuen sie sich 
auch wieder auf die fünf Turniere in der aktuellen 
Saison, wo das erste Mal richtig Handball gespielt 
wird.“ Richtig Handball – das bedeutet, mit vier 
Feldspieler/innen und einem Torwart auf einem 
verkürzten Feld. Dabei werden noch keine Tore 
gezählt. Und die Regeln noch nicht ganz so streng 
ausgelegt. „Es soll eben der Spaß am Spiel noch 
im Vodergrund stehen.“ Ihr eigenes Turnier rich-
ten die Handball-Minis der Vereinigten Turner-
schaft in der zweiten Januar-Hälfte aus.

D a c h - ,  W a n d -  u n d
A b d i c h t u n g s t e c h n i k
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B-Jugend: Die Mädels kämpfen
HANDBALL  Für die B-Jugend-Frauen der VT ist es 
eine hammerharte Saison! Das liegt einerseits da-
ran, dass der Sprung von der C- in die B-Jugend 
naturgemäß ein großer ist. Andererseits mussten 
die Handballerinnen aus der Thomasstadt gleich 
zum Auftakt der Saison gegen die starken Gegner 
in der Liga antreten. Dennoch schlug sich die B-
Jugend tapfer, zwei Spiele gingen nur unglücklich 
mit einem Tor verloren. Zu erkennen ist aber, dass 
die VT-Equipe durchaus mithalten kann. Trotz 
aller Schlappen geht es also weiter von Spiel zu 
Spiel, mit erhobenem Haupt. Trainer und Spiele-
rinnen sind zuversichtlich, dass irgendwann im 
Laufe der Saison der Knoten platzen wird. Zumal 
es sich um den jungen Jahrgang handelt, der teils 
gegen den alten Jahrgang antreten muss. 

Zeitung für Kempen, St. Hubert, Tönisberg, TönisVorst, KR-Forstwald, KR-Hüls, Grefrath, Oedt, Wachtendonk, Wankum 

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

Wir halten Sie 
auf dem 

Laufenden...
Alle 14 Tage in jedem Haushalt.

Aktuell, informativ und alles aus der Region.
www.niederrhein-im-blick.de
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C1 mischt die Oberliga auf
HANDBALL  Gut in die Saison gestartet sind die 
Handballerinnen der C1. Die Mädchen starteten 
nach einer kurzen Vorbereitungsphase gleich mit 
einigen Siegen in der Oberliga. Bisher gab es nur 
zwei Niederlagen, so dass die Equipe Mitte No-
vember mit 8:4 Punkten auf einem guten 5. Ta-
bellenplatz stand. So kann’s ruhig weitergehen.  
Die Weichen für eine erfolgreiche Saison hat die 

weibliche C-Jugend der VT bereits in den Som-
merferien gelegt. Für alle Daheimgebliebenen 
stand Laufen im Park und Athletik auf dem Pro-
gramm. Bei dem heißen Sommer war dies eine 
schweißtreibende Vorbereitung. Zusätzlich kamen 
noch einige Spinning-Einheiten hinzu. 
Am letzten Wochenende der Sommerferien reiste 
das Team zum Sauerlandcup nach Menden. Die-
ses Turnier ist gespickt mit höherklassigen Mann-
schaften aus dem weiteren Umkreis. In ihrer Grup-
pe trafen die Kempenerinnen auf den Bergischen 
HC, Lemgo Handball, JSG Lenzinghausen-Spenge 
und Mainz. Gegen den Bergischen HC und Lemgo 
Handball schafften die Mädels jeweils ein Unent-
schieden, gegen Spenge gab es eine klare Nieder-
lage. So kam es im letzten Spiel gegen Mainz zum 
Kampf um den 4. Platz. Der Showdown ging in 
einem hochklassigen Spiel leider verloren. Den-
noch fuhren die Kempenerinnen mit erhobenem 
Haupt zurück in die Heimat – hatten sie sich doch 
gegen hochklassige Mannschaften behauptet. 
Die Woche drauf richtete die C1 ihr HWT-Turnier 
aus. Dort schafften die Mädchen einen Platz Zwei, 
nur geschlagen von der Truppe aus St. Tönis.

Radsport Claassen

Inh. Markus Claassen
Judenstraße 22 - 24

47906 Kempen 
Tel. 0 21 52 / 33 98

info@radsport-claassen.de
www.radsport-claassen.de
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HANDBALL  Die Saisonvorbereitung der männli-
chen E Jugend im VT-Handball verlief schon sehr 
vielversprechend. Das Team der beiden Trainer 
Roland Giesen und Hans Pimpertz belegte beim 
Beachhandballturnier in Köln einen zweiten 
Platz, beim Rasenturnier in Grefrath einen dritten 
Platz und siegte letztendlich ungeschlagen beim 
eigenen Heinz-Wick-Turnier der VT Kempen.
Die Mannschaft setzt sich aus erfahrenen Jungs, 
die bereits seit einigen Jahren mit großer Freude 
spielen, und einigen Neuen zusammen. Und ge-
meinsam entwickelt das Team sich toll weiter.
Das zeigen die Ergebnisse der Saisonspiele: 50:1 
gegen Waldniel, 40:6 gegen Straelen, 36:17 gegen 
Aldekerk  und 27:10 gegen Vorst. Zuletzt stand das 
Duell der beiden ungeschlagenen Mannschaften 
aus Grefrath und Kempen an. Grefrath spielt sogar 
mit einer Reihe Jungs, die in 2007 geboren sind 
und eigentlich D-Jugend spielen müssten.
„Mit der wohl stärksten Leistung der Mannschaft 
überhaupt“, so Trainer Roland Giesen, „siegte das 
VT-Team auswärts in Grefrath mit 22:15 Toren.“ So 

tanzten die Jungs nach dem Spiel im Kreis und 
skandierten „Auswärtssieg, Auswärtssieg“. Beifall 
gab es von den zahlreich mitgereisten Zuschauern 
– Eltern, Geschwister, Großeltern, Freunde. 
Um die Jungs zusätzlich zu fordern und fördern, 
organisieren die Trainer innerhalb der Woche 
Trainingsspiele gegen höherklassige Mannschaf-
ten. Gegen Waldniel 1 schlug sich das Team gut, 
verlor aber mit 18:24 Toren.
Das letzte Spiel gegen die eine Liga höher ange-
siedelten Jungs des TSV Kaldenkirchen wurde mit 
24:15 Toren gewonnen. Hier schlugen die Jungs 
zum ersten Mal den TSV. Hans Pimpertz: „Diese 
Entwicklung des Teams macht Spaß. Die Jungs ge-
ben alles, am Saisonende mindestens den zwei-
ten Platz zu erreichen, um sich für das Final-4 zu 
qualifizieren.“
Es spielen: Mika Schoofs, Moritz Kossizin, Col-
lin Chmielewski, Ben Lange, Malte Volmer, Ben 
Graap, Nick Pioch, Islam Magamaev, Taylan 
Yilmaz, Luis van der Kooi, Tom und Max Klüners, 
Jonas Beyer und Toni Giesen.

E Jugend fliegt durch die Liga

Eine verschworene Einheit ist die E-Jugend der VT. Die Erfolge der Jungs können sich sehen lassen.
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HANDBALL  Das sind Kempens Handball-Prinzen: 
Schick sehen sie aus in ihren neuen Trikots, die 
Handball-Teams der 1. und 2. Herren der Verei-
nigten Turnerschaft Kempen. Beide Mannschaften 
haben einen passablen Saisonstart hingelegt und 
mischen in ihren jeweiligen Ligen die Szene auf. 
Wichtig ist den Jungs um die Trainer Duc Bui und 
André Ziech aber auch, dass sie sich sympathisch 
präsentieren und ihre große Kempener Fange-
meinschaft zufrieden stellen. 
„Wir wissen, dass wir das handballerische Aus-
hängeschild von Kempen sind. Aus dieser Ver-
antwortung treten wir selbstbewusst auf, wollen 
tollen Handball bieten, aber auch immer ein of-
fenes Ohr für unsere Anhängerschaft haben“, sagt 

André Ziech. Für die stete Unterstützung und den 
Rückhalt bedanken die Teams sich bei den Verant-
wortlichen der VT, aber auch beim Hauptsponsor 
des Vereins, Griesson – de Beukelaer. Natürlich 
prangt wieder die Prinzenrolle auf der breiten 
Brust der Jungs!

Der Vollständigkeit halber hier die weiteren Spon-
soren, die die 1. und 2. Herren auf dem Trikot un-
terstützen: innova steuerberatungsgesellschaft 
GmbH, develogment GmbH & Co. KG, Dachde-
ckermeister Frank Dahmen, Jenkes-Werbung, 
Farbwelten Waas, Yamaichi Electronics Deutsch-
land GmbH, Physiopraxis Kallen + van den Boom, 
AXA in Mönchengladbach PAWLIK oHG. 

Handball-Herren im neuen Outfit

Die 1. Herren der VT, stehend von links: Trainer Duc Bui, Justus Bunse, Maximilian Ginders, Garbiel 
Westhofen, Tobias Birkmann, Daniel Klein, Florian Welter, Trainer André Ziech; sitzend von links: Frede-
rik Neitzel, David Büscher, Michael Dohmen, Mathias Dahmen, Nic Schuhmacher, Philip Baltes, Tobias 
Füngerlings, Fabio di Stefano. Es fehlt Niklas Rühl.
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Die 2. Herren der VT, stehend von links: Vincent Heinen, Phil Hinrichs, Martin Strohe, Julius Berghs, Mar-
tin Steins, Christoph Hegger, Jason Franz, Richard Füngerlings, Trainer André Ziech; sitzend von links: 
Anoth Hammes, Lucas Franz, Fabio Janssen, Franz Hanka, Caspar Krampe, Neal Sahni;  es fehlen: Tim 
Wellnitz, Philipp Pastoors, Christopher Pilger, Elias Messing, Daniel Wille.

Eines Tages nehmen wir Abschied ...
 aber ich bestimme „wie“.

www.Bestattungen-Loschelders.de

  Beratung zur individuellen  
Bestattungsvorsorge
  Eigene Trauerhalle und  
Verabschiedungsräume  
 Offen für Ihre Wünsche
 Persönliche Trauerfeiern  
 Überregional tätig  
 Alle Bestattungsarten

Jederzeit erreichbar: 0 21 52 | 28 46
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InTeam-Interview 
mit dem Handballer Philipp Pastoors

Du spielst schon sehr lange in der VT Kempen 
Handball – warum diese Treue?
Vor 15 Jahren ist aus Freundschaften eine Mann-
schaft entstanden, die bis heute zu einem ver-
schworenen Haufen zusammengewachsen ist. 
Die Frage nach einem Wechsel stellte sich nie.
Was kann Kempen dir bieten, dass du immer 
in diesem Verein geblieben bist?
Dass hier ein Kern aus Leuten besteht, mit dem ich 
mich gut verstehe. Man trifft sich hier nicht nur 
zum Handball spielen. 
Was sind deine Ziele im Leben?
Auf Handball bezogen: Ich möchte auch dabei 
bleiben, wenn es als Aktiver nicht mehr klappt. 
Generell möchte ich mein Studium erfolgreich be-
enden und der schönsten Stadt am Niederrhein 
erhalten bleiben.
Welche Rolle spielt der Sport, spielt der Verein 
in deinem Leben?
Eine große Rolle, wobei der Spaß ganz klar im 
Vordergrund steht. Zur erfolgreichen Zeit der VT-
Damen hat mich Handball gepackt. Für mich ist 
selbst ein schlechtes Handballspiel sehenswert, 
da man immer Action hat. 
Was hast du im Verein VT Kempen bzw. im 
Handball gelernt, was dich für dein Leben ge-
prägt hat?
Durch den Mannschaftssport bei der VT wurden 
mir schon im frühen Alter wichtige Werte wie Lo-
yalität und Zuverlässigkeit vermittelt.  
Was zählt mehr für dich: die Kameradschaft 
oder der Ehrgeiz, möglichst hochklassig zu 
spielen?

 „Wir sind ein großer Haufen“
Zur Person: Philipp Pastoors
Alter: 23
Geburtsort: Kempen
Wohnort: Kempen 
Vereinsmitglied seit: 2003
Hobbies: Golf, Kegeln, 
gesellige Abende in der Stadt
Beruf: Stadtinspektoranwärter 
bei der Stadt Mönchengladbach 
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Ganz klar die Kameradschaft! Natürlich ist man 
immer mit Ehrgeiz dabei, wir betreiben aber kei-
nen Profisport. 
Wer ist dein sportliches Vorbild?
Als sportliche Vorbilder würde ich Spielertypen 
wie Andy Schmid nennen, die auf dem Platz 
mehr mit dem Kopf agieren.
Möchtest du später dein Wissen und deine Er-
fahrung als Handballer mal weitergeben und 
selbst eine Mannschaft trainieren?
Grundsätzlich würde ich es mir zutrauen. Ich 
weiß aber auch, wie viel Aufwand dahintersteckt. 
Es muss zeitlich passen. Ganz oder gar nicht!
Was bist du für ein Spielertyp, wie würdest du 
dich selbst beschreiben?
Ich spiele auf dem Platz eher für andere als für 
mich. Ich würde mich als absoluten Kopfspieler 
bezeichnen. 
Wie würdest du das sportliche Umfeld in Kem-
pen einstufen?
Der Verein beschäftigt Übungsleiter, die alles in-
vestieren. Hier muss ich André Ziech hervorheben, 
der auch im Hintergrund einiges bewirkt. Weiter-
hin möchte ich an dieser Stelle die Anhänger der 

VT erwähnen, die uns bei den Spielen bedin-
gungslos unterstützen.
In der Handballabteilung hat es einen Um-
bruch gegeben, auch du spielst seit Beginn 
der Saison in der 2. Mannschaft, nicht mehr in 
der 1. Mannschaft. Was war der Grund dafür 
und wie sind die Auswirkungen?  
Die letztjährige A-Jugend mit vielen talentierten 
Spielern ist diese Saison in den Seniorenbereich 
gekommen. An dieser Stelle ein großes Lob für 
die Jugendarbeit der VT. Vor der Saison wurden 
alle Spieler getestet, und nach der Vorbereitung 
wurde entschieden, wer in der ersten Mannschaft 
und wer in der zweiten Mannschaft spielt. Da es 
auch einige Spieler gab wie mich, die nicht mehr 
so viel Aufwand betreiben wollen, haben sich 
also einige personelle Veränderungen ergeben, 
die durch die Jungspunde aber gut kompensiert 
werden. Nichtsdestotrotz sind wir als Handballer 
der VT ein großer Haufen, der sich blendend ver-
steht.
Danke für das Gespräch und viel Erfolg für die 
Saison! 
Vielen Dank!

Hans-Jürgen Beulertz 
Mülhauser Str. 2–4 

47906 Kempen 
Tel. 0 21 52 / 515 30

www.muehlenapo.de

Vorbestellung über WhatsApp
Rezeptfoto an die Apotheke senden 
und bestellte Arzneimittel abholen

24-Stunden-Abholservice
bestellte Arzneimittel rund um die Uhr 
an unserem Abholterminal abholen

Das Interview führte Luca Küppers
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BREITENSPORT  Einige Frauen aus der Gruppe 
„Power Hour“ haben sich an der diesjährigen 
Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ beteiligt. 
Die Aktion ist Teil der weltweit größten Geschenk
initiative für Kinder in Not „Operation Christmas 
Child“. „Herzlichen Dank an alle, die sich mit 
Geschenken oder Geldspenden an der Aktion be-
teiligt haben“, sagt Übungsleiterin Steffi Schmitz. 
Schon jetzt freuen sich die Power-Hour-Girls auf 

das nächste Jahr, wenn es mit Elan in der großen 
Halle im Vereinsheim Schmalbroich weitergeht. 
„Jede einzelne in der Power Hour  war toll. „Ich 
bin sehr glücklich, so eine tolle Truppe um mich 
zu haben“, betont Steffi. 

Power Hour 
mit Herz für Kinder

Weihnachten 

im Schuhkarton
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Unterstützung & Hilfe

wegweiser-betreuungsdienst.de

für Menschen mit einer psychischen Erkrankung,
einer Suchterkrankung, einer geistigen Behinderung

und für Familien.

Standort KREIS KLEVE Standort KREIS VIERSEN
Venloer Straße 113 · 47623 Kevelaer
Tel. 02832 93064-70
info@wegweiser-betreuungsdienst.de

Kurfürstenstraße 8 · 47906 Kempen
Tel. 02152 5585-96 · Fax -97
info@wegweiser-betreuungsdienst.de





VOLLEYBALL  „Verstärkung gesucht“ – diese Bot-
schaft sendet die Volleyball-Abteilung der Ver-
einigten Turnerschaft an alle Kinder in der Stadt 
Kempen sowie in den umliegenden Orten. „Wir 
suchen Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2006 
bis 2010“, betont Marius Mucyn, einer der Coa-
ches. Training ist immer samstags von 10 bis 11.30 
Uhr sowie donnerstags von 18.15 bis 19.30 Uhr in 
der Sporthalle der Kreisberufsschule, Kleinbahn-
straße 61. 
„Volleyball ist ein faszinierender Sport“, betont 
auch Trainer Withold Kloß. Koordination, Schnel-
ligkeit, Teamgeist, Ballgefühl und nicht zuletzt 
Technik werden geschult. „Es ist ja keine neue 
Erkenntnis, dass Mädchen und Jungen, die eine 
Ballsportart betreiben, ein besseres Sozialver-
halten an den Tag legen als andere“, so Withold 

Kloß. Konzentrationsfähigkeit, Körpergefühl, 
Ausgeglichenheit, Selbstbewusstsein und Robust-
heit sind weitere Tugenden, die beim Volleyball 
im kindlichen Alter geschult werden. 
„Und je eher ein Kind mit Volleyball anfängt, 
desto größer die Chancen, dass daraus eine richtig 
gute Spielerin bzw. ein richtig guter Spieler wird“, 
so Marius Mucyn. So manches Talent hat erst im 
Laufe der Trainingseinheiten sein Können ent-
deckt – auch durch die behutsame Unterstützung 
der erfahrenen Übungsleiter. „Der Spaß und die 
Bewegungsfreude sind ohnehin immer dabei.“ 
Also, wer Interesse hat, meldet sich unter info@
dreizunull.de an oder kommt ganz einfach zu 
den Trainingszeiten einmal in Sportskleidung in 
die Berufsschulhalle. Das Schnupperangebot ist 
unverbindlich und natürlich kostenfrei. 

Kinder schnuppern Volleyball
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Baggern um Nachwuchs
VOLLEYBALL  Damenvolleyball in der Vereinig-
ten Turnerschaft Kempen ist jung. Verdammt 
jung! „In der 1. Mannschaft sind zurzeit nur zwei 
Spielerinnen älter als 22 Jahre“, sagt Marius Mu-
cyn. Der Trainer der schlagkräftigen Equipe sagt 
das keineswegs mit überschäumender Freude. 
„Denn“, so der Volleyballlehrer, „sobald die Mäd-
chen Abi haben, sind sie zum Studium oder zum 
Auslandsjahr in alle Winde zerstreut.“ Und in der 
Regel machen die meisten Volleyballerinnen in 
Kempen Abitur – und sind danach erst mal weg. 

Traditionell rekrutiert sich der weibliche Volley-
ballnachwuchs der VT aus Schülerinnen der drei 
Gymnasien LvD, Thomaeum und Liebfrauenschule 
Mülhausen. „So haben wir zu Beginn dieser Sai-
son mit Sophia Beenen und Hannah Echelmeyer 
zwei Leistungsträgerinnen verloren, die nach dem 
Abitur ins Ausland gegangen sind. Sophia war der 
Libero des Teams, Hannah die Hauptangreiferin. 
Wenn man den Spielerinnen um Mannschafts-
führerin Lina Wehling beim Training zuschaut, 
spürt man den jugendlichen Elan und die Freude 
an dieser Ballsportart, die vor allem Sprungkraft, 
Koordination und Ballgefühl erfordert. Montags 

Die Spielerinnen der 1. Volleyball-Damen der VT Kempen in alphabetischer Reihenfolge: 
Antonia Ammon (Mittelblocker – 14), Julia Berg (Zuspiel – 20), Elizabet Berisha (Libero – 18), Kristina Bimmler (Außen/
Annahme – 22), Pia Bimmler (Diagonal – 19), Simone Bougie (Außen/Annahme – 18), Johanna Diepers (Zuspiel – 19), Maike 
Gleumes (Diagonal – 14), Jule Heimers (Mittelblocker/Diagonal – 19), Silja Meyer (Zuspiel – 13), Sarah Stalpers (Mittelblocker 
– 18), Lina Wehling (Diagonal – 19), Jasmina Zahotovic (Außen/Annahme – 22) 

Hochkonzentriert gehen (von links) Jasmina Za-
hitovic, Kristina Bimmler, Jule Heimers, Sarah 
Stalpers und Simone Bougie zu Werke.
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Manfred Kiel
Bedachungs GmbH

• Ziegeldächer 
• Schieferdächer 

• Dachfenster 
• Dachklempnerei

Am Weiher 1, 47906 Kempen 
Tel. 0 21 52/ 5 45 07

An Steinen 8 
47906 Kempen - St. Hubert 

Tel. 0 21 52 - 71 22 
E-Mail: van-der-bloemen@t-online.de

Text · Konzept · PR · Journalismus
Axel Küppers · Theodor-Foerster-Str. 6 · 47906 Kempen 
Tel. 0173 853 91 18 · info@kuepperskommunikation.de

in der Halle der Kreisberufsschule und donners-
tags in der Halle Bongert üben die 13 Frauen 
Kombinationen und Techniken, damit sie in den 
schweren Spielen in der Bezirksliga eine gute Fi-
gur machen. In die Saison ist die 1. Damen gut 
reingekommen. „Schließlich sind wir zweimal in 
Folge aufgestiegen, von der Kreisliga über die Be-
zirksklasse in die Bezirksliga geklettert“, berich-
tet Marius Mucyn nicht ohne Stolz. Dort oben ist 
die Luft schon dünner geworden. Aus dem Kreis 
Viersen spielt die VT Kempen mit ASV Süchteln als 
einzige Damenmannschaft in dieser hohen Leis-
tungsklasse. Entsprechend konzentriert gehen die 
Frauen beim Training zu Werke und folgen jedem 
Tipp ihres Trainers präzise. 
Marius Mucyn weiß, dass er auch künftig auf 
Nachwuchs von unten aus dem Jugendbereich 
angewiesen ist, will er mit seinem Team das Ni-
veau halten. Drei von 13 Spielerinnen studieren 
schließlich schon, sind also oft nicht beim Trai-
ning. Hinzu kommen drei Jugendspielerinnen aus 
der C-Jugend, die an ihre Leistungsgrenze gehen 
müssen. C-Jugend bedeutet: Diese Spielerinnen 
sind 13 Jahre alt und müssen sich teilweise mit 
gestandenen Mittdreißigerinnen in einer Liga 
messen. 
„Kein Problem, die Mädels schaffen das“, sagt 
Marius Mucyn. Wo er eher ein Problem sieht: So 
faszinierend die Sportart Volleyball ist, so wenig 
Begeisterung löst sie bei der frühen Jugend aus. 
„Das ist sehr schade, zumal wir jetzt wieder ein 
super Trainerteam in der VT zur Verfügung ha-
ben.“ Also baggern Marius & Co. auf allen Ebenen 
um Nachwuchs. 

Wer also Interesse am Volleyball hat – egal 
in welchem Alter -, sollte einfach mal zum 
Training kommen oder Marius Mucyn unter 
Tel. 02152/8099219 oder marius@dreizunull.de 
kontaktieren. 
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VOLLEYBALL  Neben den Leistungsmannschaften 
bei Damen, Herren und Jugendlichen gibt es in 
der Volleyballabteilung der VT auch den Hobby-
bereich. Unabhängig von Alter, Geschlecht und 
Können treffen sich hier alle, die Spaß an dieser 
schönen Sportart haben. „Wir möchten Interes-
senten ansprechen und zum Mitmachen animie-
ren“, sagen die Coaches der beiden Trainings-
gruppen. 
Alle, die Zeit und Lust haben, sich dem Wettkampf 
mit anderen Mixed-Mannschaften zu stellen, 
treffen sich dienstags um 20 Uhr in der Halle an 
der Wachtendonker Straße.  Ansprechpartner ist 
Peter Rausch, Tel. 0177-4482134. „Der Trainings-
schwerpunkt liegt auf der Wettkampfvorberei-
tung mit diversen technischen und taktischen 
Übungen“, sagt Peter Rausch. Das Team der VT 

spielt derzeit in der Hobbyliga Mixed 2 und be-
nötigt dringend Verstärkung. Peter Rausch: „Al-
ters- und verletzungsbedingt ist unser Kader sehr 
ausgedünnt, es fehlen vor allem Mittelangreifer.“
Mittwochs, ebenfalls um 20 Uhr, allerdings in der 
Bongert-Halle, findet das Training für diejenigen 
statt, die keine Punktspiele bestreiten wollen. 
Ansprechpartner ist Withold Kloß, Tel. 02152/2484. 
Neben dem Grundlagentraining liegt hier der 
Schwerpunkt auf dem spielerischen Element. 
„Auch bei uns sind neue Spielerinnen und Spieler 
sehr willkommen“, so Withold Kloß. 
„Interessierte sind herzlich eingeladen, einfach 
vorbeizuschauen und mitzumachen“, betonen 
Peter Rausch und Withold Kloß. „Wir würden uns 
über eine Verstärkung der Trainingsgruppen sehr 
freuen.“

Volleyball als Breitensport
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VOLLEYBALL  Seit der Saison 2014/2015 besteht nun 
die Spielgemeinschaft zwischen der VT Kempen 
und dem TSV Wachtendonk-Wankum. Derzeit 
spielt die SG in der Landesliga und steht in der 
oberen Tabellenhälfte. Am letzten Spieltag wurde 
sogar der Spitzenreiter TB Werden mit 3:0 geschla-
gen. Das Ziel ist eine gute Saison, mit viel Spaß 
um den Klassenerhalt zu spielen. Aktuell besteht 
die Mannschaft aus ca.10 aktiven Spielern und ein 
paar trainingswilligen Mitspielern. 
Es wird immer viel gelacht. Dabei bleibt das spie-
lerische Niveau dank einiger Mitspieler nicht auf 
der Strecke. Durch die freundliche Aufnahme jun-
ger Wachtendonker Spieler können diese sich gut 
entwickeln, besser werden und später zu Füh-
rungsspielern der 1. Herrenmannschaft aufstei-
gen. „Da einige Mitspieler am Wochenende fami-
liäre Verpflichtungen haben und deswegen nicht 
zum Spiel kommen können, sind neue Spieler 
gerne gesehen und werden benötigt“, sagt Jan 
Reiners, einer der Mitspieler.

Bei Interesse bitte per WhatsApp melden bei: 
Manfred Will (Trainer) 01516 7521816; Andre-
as Eckardt (Mannschaftsverantwortlicher) 0176 
55130437; Carsten Riemans (Mannschaftskapitän) 
0163 7028693.

SG Kempen-Wachtendonk: Lachen ist gesund
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BREITENSPORT  Eine herzliche Truppe ist die Ge-
meinschaft „Fit & Gesund“, die sich jeden Mitt-
wochabend in der großen Halle im Vereinsheim 
zusammenfindet. „Die Gruppe ist aus der ehema-
ligen Herzsportgruppe hervorgegangen“, berich-
tet die Kursleiterin Marion Hermanns. „Wir haben 
uns abgenabelt, als es seitens der Krankenkasse 
hieß, dass nur noch Menschen mit ärztlichem 
Attest mitmachen dürfen“, sagt Teilnehmer Chris-
toph Endres. Die Herzsportler wollten sich nicht 
auseinanderdividieren lassen. Also trieb man – 
auch ohne Attest – weiter gemeinsam Sport. Die 
Gruppe gibt es, wenn man es genau nimmt, seit 
32 Jahren. „Ich bin der Dienstälteste hier“, betont 

Mit vollem Herzen dabei

So hoch wie ihr krieg ich die Hantel nicht: Jürgen 
„Moses“ Pankarz (im blau-schwarzen Jersey) gibt 
immer alles in der Herzsportgruppe Fit & Gesund.

Diese Illustration hat der Illustrator Jürgen „Mo-
ses“ Pankarz für die jüngeren Übungsleiter der 
Herzsportgruppe entworfen.
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Fit & Gesund – und einfach sympathisch: Der aus 
der Herzsportgruppe her-vorgegangene Kurs von 
Marion Hermanns.

BLUMENHOF

Petra Heyer
Hülser Str. 32 · 47906 Kempen 

Tel. 02152/8969820 · Fax 02152/8969822

Floristik

Hans Lucassen. Der 82-Jährige erinnert sich, als 
wäre es gestern, als er im Jahre 1986 das erste Mal 
gymnastische Übungen in der Herzsportgruppe 
der Vereinigten Turnerschaft gemacht hat. 
Heinz Hollstein ist immerhin seit 1994 dabei. Der 
79-Jährige ist ein Paradebeispiel, wie lockerer 
Ausdauersport trotz Herzerkrankung bis ins Alter 
fit hält und Lebensfreude spendiert. Das kann 
auch Uli Trosien unterschreiben. Der Kempener ist 
Jahrgang 1934 und definitiv der älteste Teilnehmer 
der Gruppe „Fit & Gesund“.
Wenn man den 15 Teilnehmern um Übungsleite-
rin Marion Hermanns zuschaut, spürt man, mit 
welcher Leichtigkeit und mit welcher Freude dort 
Gesundheitssport betrieben wird. Einer erzählt 
immer Witze, während er die Hanteln nach oben 
stemmt. „Das ist Moses, unser Künstler“, sagt Ul-
rich Günther, ebenfalls schon lange dabei. Moses 
heißt mit richtigem Namen Jürgen Pankarz und ist 
in diesem Jahr 75 geworden. „Dass ich nach mei-
ner Herz-Operation vor 15 Jahren noch so fit bin, 
verdanke ich auch dieser Gruppe“, sagt der Illus-
trator aus St. Hubert, landauf-landab berühmt 
durch seine Männekes-Zeichnungen.
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BREITENSPORT  Mit dieser Ausgabe der InTeam 
stellt die Laufgruppe RUDI schöne Laufpisten vor. 
Die im Sommer 2017 gegründete Gruppe, die sich 
nach der VT-Lauflegende Rudi Falkner benennt, 
hat im Laufe der Zeit rund ein Dutzend attrakti-
ver Pisten in und um Kempen ausprobiert. Dies 
möchte sie Hobbyläufern an die Hand geben. Und 
Einsteiger wie Fortgeschrittene einladen, einmal 
mitzulaufen: Die RUDIs laufen jeden Donners-
tag, in der Regel ab 19.45 Uhr. Da die RUDIs gerne 
Neues ausprobieren, bitte vorher anrufen, wo es 
jeweils losgeht: Tel. 0173-8539118. Die Rundläufe 
haben immer eine Distanz von 5 bis 8 Kilometern. 
Den RUDIs geht es nicht um Kilometerfresserei 
oder Leistungsdruck, sondern um entspanntes, 
geselliges und gesundes Laufen. Und da bieten 
sich in Kempen und Umgebung eine Menge Mög-
lichkeiten an. Ein paar davon sollen nun an die-
ser Stelle vorgestellt werden. Zum Auftakt: 
SPOOSHOF: Los geht es am Spooshof, Spoosweg 2. 

Dort gibt es genügend Parkplätze, so dass man 
getrost auch mit dem Auto zum Lauftreff kom-
men darf. Der anmutig am Rande des Hagel-
kreuzviertels gelegene Obsthof, wo es u.a. leckere 
Erdbeeren gibt, bietet bereits eine prächtige Ku-
lisse für Naturliebhaber. Ab dem alten Nussbaum 
schnüren wir den Laufschuh und traben los. Hier 
befinden wir uns bereits in Schmalbroich, und 
zwar in der Sektion Wall. Schmalbroich war bis 
1970 selbstständige Gemeinde, bevor es Kempen 
zugeschlagen wurde. Die Waller prägen diesen 
wunderschönen Landstreifen seit Jahrhunder-
ten durch bäuerliche Kultur und eine homogene 
Bevölkerung, die Traditionen wie Schützenwesen 
und Brauchtum hochhebt. 
Der Blick des Läufers schweift über die Kempener 
Felder, am Horizont tun sich Wälder auf. Über ei-
nen Feldweg – er hat tatsächlich keinen Namen 
- quer durch die Obstplantage geht es Richtung 
Nordosten und an der nächsten Biegung Rich-

Der Sonne so nah
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tung Norden in Richtung Haus Velde. Der Boden 
ist weich und holprig – genau das richtige, die 
Gelenke zu stärken und das Knie zu schonen. Das 
historische Rittergut, heute privat zu Wohnzwe-
cken genutzt, lassen wir links liegen und bewe-
gen uns weiter nördlich entlang Breite Eschel bis 
Boxweg. Ein Abstecher zu Haus Velde lohnt na-
türlich: Der beeindruckende Renaissancebau mit 
dem einladenden Torhausturm liegt von gewal-
tigen Bäumen geschützt am Rande einer Bruch-
landschaft, die früher durch Torfabbau geprägt 
war. 
Prächtige Hofkulissen tun sich in dieser Gegend 
auf mit Jahrhunderte alten Kastanien, Eichen 
oder Eschen. Die fetten Felder der Kempener 
Platte tragen – je nach Jahreszeit – Kappes, Rü-
ben, Möhren oder Kartoffeln. Wer nicht mehr als 
5 Kilometer laufen möchte, sollte am Boxweg  
links abbiegen Richtung Schlootkuhlen. Sobald 
kleinere Seen in Sicht kommen, heißt es abbie-
gen, um wieder zurück auf 
den Spoosweg zu gelangen. 
Die Gewässer sind entwe-
der Baggerseen, Niersgrä-
ben oder durch Torfabbau 
entstanden – auf jeden Fall 
anmutig. 
Insbesondere in der unter-
gehenden Sonne ist diese 
Laufstrecke sehr erlebnis-
reich. Man ist hier der Son-
ne näher als der Kempener 
Altstadt, so jedenfalls der 
subjektive Eindruck. Ein 
Stück über den Nikolausweg 
– ebenfalls mit prächtigen 
Gehöften - , geht es am 
Spoosweg nach rechts. Und 
wir sehen am Horizont wie-
der die Skyline von Kempen. 

Erfahrene Läufer wissen, dass es an der Stelle, wo 
sich die Metall-Designschmiede Schriefers befin-
det, eine leichte Steigung gibt – für uns Nieder-
rheiner ist das schon fast ein Berg. 
Weiter geht’s Richtung Spooshof, wo bereits der 
intensive Erdbeerduft verrät: in einem Kilometer 
sind wir wieder da und können uns erfrischen. 
Kurz vor der Maasheide kommt eine kleine Häu-
seransiedlung. Die Litfaßsäule hat schon lange 
keine aktuellen Plakate mehr bekommen. Heute 
unscheinbar, weil unbewohnt, liegt rechterhand 
ein Gebäude, das früher mal die Zwergenschule 
von Schmalbroich-Wall war. Seitdem es immer 
weniger Kinder gibt, musste diese Schule mit 
einem Klassenzimmer geschlossen werden. Der 
Läufer mag sich im Kopfkino vorstellen, wie leb-
haft es dort anno dazumal zugegangen ist.  Üb-
rigens: Wenn Sie die alte Dorfschule verpasst ha-
ben, schließen Sie sich den RUDIs an: Wir zeigen 
Sie Ihnen laufend gerne!

Kempener Außenring
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Zahl des Tages

mal ist der Hümmelink-
Wanderpreis der Vereinigten 

Turnerschaft Kempen bislang verliehen worden 
– zuletzt am 1. Juli 2018 an den amtierenden 
Vorsitzenden Detlev Schürmann.  Aus Anlass des 
100-jährigen Bestehens der Vereinigten Turner-
schaft Kempen stifteten die Turnerinnen, die von 
1924 bis 1930 unter Leitung von Gerhard Hümme-
link Sport trieben, in dankbarer  Würdigung sei-
ner Verdienste diesen Preis.  Der Turnwart Gerhard 
Hümmelink wurde 1882 in Kempen geboren. Er 
trat dem „Kempener Turnerbund 1902“ kurz nach 
dessen Gründung als aktives Mitglied bei. Hüm-
melink tauchte nicht nur im Geräte-Turnen, son-
dern auch in der Leichtathletik in den Siegerlisten 
des Turnkreises auf. Beim 11. Deutschen Turnfest 
in Frankfurt anno 1908 stand er ebenso auf dem 
Siegertreppchen wie beim 12. Deutschen Turnfest 
in Leipzig. Auch mit einem vorderen Platz beim 
Fünfkampf bei den „Vaterländischen Festspielen“ 
1913 in Köln unterstrich der Allrounder sein Leis-
tungsvermögen. Der Wanderpreis wurde erstmals 
1960 verliehen, und zwar an Christel Borgartz. 
Dreimal ging der Hümmelink-Preis an Mann-
schaften: 1981 die 1. Herren-Handballmann-
schaft, 1999 die 1. Damen-Handballmannschaft, 
2010 die Triathleten des Organisationsteams der 
Stammzellen-Typisierungsaktion. Ebenfalls drei-
mal ist der Preis binnen eines Jahres an zwei 
VT’ler gegangen.

FOTO-SHOOTING 
gewonnen!
In der InTeam 2/2018 rief Edward Wypchlo 
zu einer Fotoshooting-Verlosung auf. 
Hier nun die glücklichen Gewinner:

Thomas Driessen – Süchteln 
Manfred Grzibek – Kempen 
Elke Aengenendt-Schmitz – Kempen 
Melanie Cadima – Kempen 
Gertrud Repplinger – Kempen
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GOSSENS

NagelCarGroupEin Unternehmen der



Trauer um Wolfgang Kallen
Während seines Urlaubs ist Wolfgang Kallen am 
21. August 2018 im Alter von 66 Jahren verstorben. 
Wolfgang Kallen gehörte der Vereinigten Turner-
schaft Kempen seit dem 1. November 2009 an und 
war in der Gruppe „Rückenschule“ aktiv. Die VT 
wird Wolfgang Kallen als ruhigen und liebens-
werten Menschen in ehrender Erinnerung behal-
ten. Das Mitgefühl des Vereins gilt seiner Familie. 

Geburtstage

50 Zoran te Neues-Akalovic, 
Joachim Büscher, Stefan Franz,  
Monika Kranefeld, Bernd Sommer

60 Birgit Loerper

75 Gerda Huben, Rüdiger Kruck, 
Marlies Konnen, Angelika Schwartz, 
Monika Scheiermann, Ingeborg Kraft 

80 Heinz Hollstein, Ingrid Ropertz, 
Dr. Hans Houché 

81 Helga Kamenzky, Elke Rehling,  
Walter Hellmonds

82 Wolfgang Trunke, Gerti August, 
Ingeborg Mauderer

83 Werner Repges, Hilde Güldner

84 Christel Borgartz

85 Christine Opdenfeld,  
Maria Dohrenbusch

87 Hanni Steves

89 Eberhard Kraffczyk

91 Regina Hermbusche

93 Karl-Heinz Michels

96 Maria Schenk

1. Quartal 2019

Schorndorfer Straße 15
47906 Kempen 
Tel: 02152. 51 81 13
www.ags-kempen.de

das ags ist ein  
Gesundheitszentrum 
für Physiotherapie,  
Nachhaltigkeit und 
Sportlerbegleitung.

gesund unterwegs
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VEREINSLEBEN – Jawohl, diese illegal abgestellten 
Fahrzeuge gehören tatsächlich VT-Mitgliedern! 
Das Foto ist an einem Montagabend Ende August 
entstanden gegen 19.30 Uhr. Zeigt einerseits, wie 
beliebt die Vereinigte Turnerschaft ist. Denn auf 
den legalen Parkplätzen im Innenhof sowie auf 
dem kleinen öffentlichen Parkstreifen am Gört-
schesweg war zu diesem Zeitpunkt tatsächlich 
kein einziger Stellplatz mehr frei.
Andererseits bittet der VT-Vorstand dringend dar-
um, nicht so wild zu parken und das Halteverbot 
an der Zufahrt zum Vereinsgelände unbedingt zu 
beachten. „Das Halteverbotschild hat auch den 
Grund, für Rettungsfahrzeuge genügend Platz zu 
lassen, wenn tatsächlich einmal etwas passieren 
sollte“, sagt Detlev Schürmann. 
Dann wird es nicht nur richtig teuer für die Park-
sünder, sondern kann im schlimmsten Fall auch 
Menschenleben kosten, weil Feuerwehr, Polizei 
oder Notarzt derart behindert werden. Ein an-
derer, ganz banaler Grund ist: Der Müllwagen 
braucht Platz, kriegt bei solch dreistem Parkver-
halten nicht die Kurve. Last but not least bewegen 
sich auf dem Wirtschaftsweg Görtschesweg viele 
landwirtschaftliche Großfahrzeuge, die ebenfalls 
behindert werden. Detlev Schürmann: „Die Miss-
achtung des Halteverbots belastet also auch das 
sehr gute Verhältnis mit den landwirtschaftlichen 
Nachbarn in der Umgebung. Und das geht gar 
nicht!“ 
Schürmann empfiehlt, sich aufs Rad zu setzen, 
wenn es zum Vereinsheim geht, oder Fahrge-
meinschaften zu bilden. Die VT hat nun ange-
kündigt, aus all den genannten Gründen solche 
Wildparker unverzüglich abschleppen zu lassen. 
„Das hat nichts mit Ignoranz zu tun. Wir wissen 
sehr wohl, dass es insbesondere abends sehr eng 

wird mit Parkplätzen und viele auch von außer-
halb kommen“, betont Detlev Schürmann. Des-
halb hat der Vorstand bereits vor längerer Zeit be-
schlossen, im Zuge des Vereinsheim-Ausbaus eine 
Wiese am Vereinsheim linkerhand zu opfern und 
dort ein Dutzend weiterer Stellflächen zu errich-
ten. „Der schöne historische Baumbestand wird 
aber nicht angetastet“, sagt der Vereinsvorsitzen-
de. „Die Wiese ist in den vergangenen 20 Jahren 
so gut wie nie genutzt worden, so dass dieser Ein-
griff für alle nachvollziehbar sein dürfte.“  

Wildparker am VT-Heim werden abgeschleppt

Öffnungszeiten: Täglich von 12.00 - 15.00 Uhr 
und von 17.00 - 24.00 Uhr, Montag Ruhetag

Ellenstraße 6 · 47906 Kempen
Telefon 0 21 52 / 89 34 89
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VEREIN  Merry Christmas – das wünscht die Ge-
schäftsstelle der Vereinigten Turnerschaft. Das 
Team um Petra Caelers weist darauf hin, dass die 
Geschäftsstelle ab dem 17. Dezember geschlossen 
ist. „Ab 7. Januar 2019 sind wir wieder zu den be-
kannten Zeiten für Sie da“, sagt Petra Caelers. Die 
Zeiten sind wie gehabt: Mo. + Mi. 17-19 Uhr, Di. 

+ Do. 10-12 Uhr. Das Team bemüht sich, Anfragen 
per Post oder E-Mail so schnell wie möglich zu 
beantworten. 
Allen Mitgliedern und Freunden des Vereins wün-
schen die freundlichen Damen vom Goertsches-
weg 5 schöne Weihnachtstage und alles Gute für 
das Jahr 2019. 

Wo das Herz der VT schlägt …

Thomas
Apotheke
Thomasstr. 25
47906 Kempen
Tel. 0 21 52 / 24 24

Bären Apotheke
am E-Center
Hessenring 25
47906 Kempen
Tel. 0 21 52 / 51 66 42

Apotheke im Arnoldhaus
Arnoldstr. 13b
47906 Kempen
Tel. 0 2152 / 148 94 85

Asclepios
Kosmetikinstitut
Arnoldstr. 13b
47906 Kempen

Seminarraum
im Arnoldhaus
Arnoldstr. 13 b
47906 Kempen

Ihre kompetenten Partner in Sachen
Gesundheit und Kosmetik ...
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Außerdem: 
Gebäck 2. Wahl 

zu besonders 
günstigen 

Preisen

Beliebte Marken 
in leckerer 

Vielfalt!

DeBeukelaer FACTORY OUTLET Kempen: Arnoldstr. 62 · 47906 Kempen
Tel. (0 21 52) 141-42 71 · Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr 
www.debeukelaer.com/outlet

Anz_FO_KE_148x210_Image_0817.indd   1 10.08.17   16:04



Sportler sind verbindlich. Verbindlichkeit 
wollen wir Ihnen auch in diesem Vereinsjour-
nal der Vereinigten Turnerschaft zusichern. 
Deshalb an dieser Stelle die Daten für den 
jeweiligen

Redaktions- 
und Anzeigenschluss: 

Ausgabe Frühjahr	 15. März
Ausgabe Sommer	 15. August
Ausgabe Herbst/Winter	 15. November

Beachten Sie bitte diese Termine, wenn Sie einen 
redaktionellen Beitrag leisten oder in der InTeam 
als beliebter Vereins-Plattform für den Nieder-
rhein inserieren wollen. 

Hier gibt’s die InTeam!
Kempen
ags-Stefelmanns, Schorndorfer Straße 15
Apotheke im Arnoldhaus, Arnoldstraße 13b
Bären Apotheke, Hessenring 25
Brillenhaus Bunse, Judenstraße 10
Claaßen Radsport, Judenstraße 22-24
Das Ercklentz Restaurant, Judenstraße 8
DIE KÜCHE, Kuhstraße 9
Edeka Besser Essen, Hessenring 25
Ela Restaurant, Ellenstraße 6
Falko Bistro, Buttermarkt 17a
HNO-Praxis Dr. Kamp Dr. Benens, Burgring 35
Kemp’sche Huus, Neustraße 31
Krahn Schuh & Sport, Studentenacker 5
Kuhtor-Apotheke, Burgring 1
Mein Café, Ellenstraße 32
Mühlen-Apotheke, Mülhauser Straße 2-4
Thomas-Apotheke, Thomasstraße 25
Pattavino Eiscafé, Concordienplatz 6
Petkens Obst und Gemüse, Engerstraße 34
Provinzial Alberts, Orsaystraße 18
Rathaus, Buttermarkt 1
Rewe Center, Kleinbahnstraße 24
Sparkasse, Altstadt, Orsaystraße 1
Sparkasse, Hagelkreuz, Nansenstr. 14-16
Stadtwerke, Heinrich-Horten-Straße 50
Vienhues Bioladen, Engerstraße 25
Volksbank, Altstadt, Burgstraße 8
Volksbank, Hagelkreuz, Max-Planck-Str. 15c
Wolters Bestattungshaus, Berliner Allee 1a

St. Hubert
Gärtnerei van der Bloemen, An Steinen 24
Hubertus-Apotheke Gehlen, Königsstraße 10
Sparkasse, Filiale St. Hubert, Hauptstraße 17-19

Vereinsheim der Vereinigten Turnerschaft 
Görtschesweg 5 in Schmalbroich

Im Download auf der Homepage 
vt-kempen.de

APOTHEKER
ANDREAS BRUNS e.K.

Burgring 1 · 47906 Kempen
Tel. 0 21 52 / 34 97
Fax 0 21 52 / 51 88 62

K U H TO R -
APOTHEKE

www.kuhtor-apotheke.de
team@kuhtor-apotheke.de
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Ich gestehe: Die Interviews unserer Handball-
Boys Philipp Pastoors und Tobias Birkmann ha-
ben mich berührt! Was diese Jungs im zarten Alter 
von 23 bzw. 24 Jahren da zu Protokoll geben, 
sollte sich manch einer ausschneiden und übers 
Kopfkissen hängen. Von Kameradschaft ist da die 
Rede, Verbundenheit zum Verein, Treue zu den 
Kumpels, Lob für Trainer und Vorstand. Nichts 
Forderndes, nichts Freches, nichts Eitles oder gar 
Egozentrisches findet sich in den Gesprächen. 
Und – für mich das herausragende Element dieser 
ausgezeichneten Charaktere – Philipp und Tobias 
stellen ihr eigenes Ego zurück und in den Dienst 
des sozialen Miteinanders namens Team. Und ob 
Sie es mir glauben oder nicht: In der VT gibt es 
viele, die so denken und so geprägt sind. Des-
halb ist es für mich immer wieder eine Freude, für 
diesen Verein an dieser Stelle die Werbetrommel 
zu rühren. Mit ihren Interviews machen Philipp 
und Tobias beste Werbung nicht nur für sich, 
sondern für ihr Team, den Verein, die Stadt. Ihre 
Eltern, ihre Arbeitgeber können stolz auf sie sein. 
Ihre Kumpels wissen ohnehin, was sie an ihnen 
haben. 
Das alles ist in der heutigen Zeit nicht selbstver-
ständlich. Die Interviews hat übrigens keiner aus 
der Vorstands- oder Trainerriege geführt, sondern 
ein Gleichaltriger, ein alter Schul- und Sport-
freund, mit dem die Beiden sich „frei Schnau-
ze“ und ohne irgendwelche Beeinflussung oder 
Whistleblower unterhalten konnten. 
Philipp, Tobias, ich bin ein Fan von euch!
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Auf ein

Wort
Von Detlev Schürmann

Abgabeschluss  
nächste InTeam 15.3.2019
Beiträge an info@vt-kempen.de 

Stichwort InTeam
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